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E x k u r s i o n e n :

Die Aulandschaft der Weickerl-Seen und des Angerer-Haaifens im Traun-Donau-Knie
(Führung: Dr. Ä. Kloiber).

Das Alpinum des Herrn v. Semarow am Gründberg (Führung: OG. Rettig).
Zu den Schacher-Teichen bei Kremsmünster, in Anlehnung an die Erhebungen von

Univ.-Prof. Gams/Dr. Rohrhofer (Führung: Dr. H. Seidl).
Die Moore im Steinwald bei Hellmonsödt (Führung: Dr. H. Becker).
Der Kürnbergerwald, speziell seine Farne (Führung: Dr. H. Schmid).
Die Moose im Gebiet der Schacher-Teiche (Führung: Dr. H. Becker).

Über Vorschlag des Vereines für Aquarien, Terrarien und Naturschutz (Vor-
sitzender H. G. Hartinger) übernahm die Gesellschaft die Redaktion des 22seitigen
Ausstellungsführers durch die große Aquarien- und Terrarien-Ausstellung 1950 (Linz-
Hauptbahnhof) und hielt außerdem zwei Vorträge, in denen Schaustücke von Amphi-
bien und Reptilien aus der Biolpgischen Abteilung des O.-ö. Landesmuseums erst-
malig gezeigt wurden.

Helmut Hamann. Dr. Ämilian Kloiber.

Oberösterreichisches Volksbildungsreferat.

Allgemeine Tätigkeit 1950.

Die Kurse über Volksbildung und Volkstumspflege an den Leh-
rer- und Lehrerinnenbildungsanstalten sowie an den Bundes-
gewerbeschulen für Oberösterreich wurden im Sinne der Weisun-
gen des Bundesministeriums für Unterricht mehrtägig durchgeführt.

Eine ausführliche Statistik sämtlicher Volksbildungsveranstal-
tungen des Jahres 1949 auf den vorgeschriebenen Formblättern
des Bundesministeriums für Unterricht wurde erstellt und nach
Wien übermittelt.

Der in acht gleichlautenden Stücken gearbeitete Zettelkatalog
(Bibliographie der österreichischen Volksbildung) steht vor dem
Abschluß.

Die heurige Volksbildungstagung in Tollet fand vom 18. bis
20. August 1950 unter dem Leitworte „Volksbildungsarbeit in der
Stadt" statt.

Die Büchereistelle nahm im Berichtsjahr eine erfreuliche Auf-
wärtsentwicklung. Dank der verständnisvollen Förderung durch
Bund und Land konnten Bücherspenden im Werte von S 40.135.80
ausgegeben und außerdem an verschiedene Volks- und Schüler-
büchereien gute billige Bücher um den Betrag von S 51.843.76 ver-
mittelt werden.
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Aus dem Kulturgroschen gingen 67 Gemeinden nach deren
Wahl Bücher im Gesamtbetrag von S 17.000.— zu.

In Leonding wurde eine Musterbücherei, welche auch in Ver-
waltung und Einrichtung ein gutes Beispiel zu bieten vermag, auf-
gestellt.

Der Volksbibliothekarkurs in Graschnitz (3. bis 31. Juli 1950)
wurde von sechs hauptamtlichen Volksbibliothekaren aus Ober-
österreich besucht. Die dreitägige Volksbibliothekarstagung in Linz
(13. bis 15. August 1950) vereinte 20 andere Volksbibliothekare des
Landes zu gemeinsamer Beratung. Dr. Hans C ο m m e η d a.

Oberösterreichisches Heimatwerk.

Das Verzetteln der in den Tages- und Wochenblättern Ober-
österreichs enthaltenen volks- und heimatkundlichen Hinweise
wurde weitergeführt. Als erstes sichtbares Ergebnis dieser Grund-
lagensammlung erschien im Jahrbuch der Stadt Linz 1950 der
„Grundriß einer Volkskunde von Linz", nachdem schon im vorher-
gehenden Jahrbuch ein Aufsatz aus der gleichen Feder über das
Spielgut der Linzer Kinder gehandelt hatte. Die weitere Auswer-
tung des auf vielen Tausenden von Zetteln geborgenen, äußerst um-
fangreichen und wertvollen Stoffes ist im Gange.

Die monatlichen Zusammenkünfte der Arbeitsgemeinschaft für
Volkstumspflege fanden regelmäßig statt und bewährten sich immer
mehr, da sie die Querverbindungen mit allen gleich oder ähnlich
strebenden Kräften herstellen.

Von Werkheftchen erschienen im Berichtsjahre 1950 an Erst-
und Zweitauflagen: 400 Stück „Muttertag" (S 3.—), 200 Stück „Mai-
baum" (S 2.—), 200 Stück „Sonnenwende" (S 3.—), 150 Stück
„Erntedank" (S 3.—), 160 Stück „Weihnachtfeier" (S 3.—). Insge-
samt sind bisher über 3000 Stück im Lande verbreitet worden und
haben sehr segensreich gewirkt.

Eine zu Pfingsten 1950 vom Heimatwerk durchgeführte drei-
tägige Tagung der Trachtenvereinsobmänner schlug die Brücke zu
einer künftigen segensreichen Zusammenarbeit mit diesen vom
besten Wollen beseelten Kreisen.

Als Neuschöpfungen sind die Beratungsstelle für Laienspiel und
Laientheater in Linz beim Bundesstaatlichen Volksbildungsreferat,
betreut von Oberlehrer Alois Kührer, und die Hausmusikstelle in
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